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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

SV Erolzheim : TSV Durach 1921 II 
Freitag, 24.11.2023, 19:00 Uhr

Kustermann in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 7:3 setzten sich die Gäste des TSV Durach 1921 II in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 West
(Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) gegen den SV Erolzheim durch. Das Spiel am Freitagabend
dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde vorwiegend durch das untere Paarkreuz entschieden.
Gerold und Hess errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte.

Los ging es mit den Doppeln. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten Lösch / Krieger gegen
Kustermann / Eitel verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Brachwitz / Schafroth
gelang es, Gerold / Hess im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie
endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln
ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Passende spielerische Mittel hatte
Michael Lösch letztlich parat, um sich gegen Heiko Eitel durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:
0. Fünf Sätze beharkten sich Jörg Brachwitz und Marco Kustermann, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Kustermann mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Anschließend ging es beim Stand von 2:2 weiter,
als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Benjamin Hess
konnte Adrian Kriegerwenig später den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Michael Gerold wurden Thomas Schafroth unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 2:4. Wenig Gegenwehr leistete Michael Lösch bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Marco Kustermann, obwohl Michael Lösch zumindest auf dem Papier als
deutlicher Favorit in die Partie gegangen war. Jörg Brachwitz überzeugte im Match gegen Heiko
Eitel, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Eitel nun 5
Siege und 5 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Adrian Krieger verlor dann
seine Partie wiederum gegen Michael Gerold unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Bereits
vor dem letzten Einzel des Tages stand damit der Erfolg für das Gastteam vorzeitig fest. Zu guter
Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Eine kleine Chance gab es durchaus, als
Thomas Schafroth das Match mit 1:3 gegen Benjamin Hess abgab und eine Niederlage kassierte.
Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Schafroth damit auf 8,
während er bislang 6 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Der Schlusspunkt war
gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:7 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Erolzheim nun ein Punktekonto von 4:10 Punkten auf, während
der TSV Durach 1921 II vor dem nächsten Spiel, das am 02.12.2023 gegen den SV Steinheim
ansteht, 10:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Erolzheim bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 01.12.2023 gegen die TTF Blaichach-Burgberg.

 Statistik:
 SV Erolzheim

Doppel: Lösch / Krieger 0:1, Brachwitz / Schafroth 1:0 
Einzel: M. Lösch 1:1, J. Brachwitz 1:1, A. Krieger 0:2, T. Schafroth 0:2 

 TSV Durach 1921 II
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Doppel: Kustermann / Eitel 1:0, Gerold / Hess 0:1 
Einzel: M. Kustermann 2:0, H. Eitel 0:2, M. Gerold 2:0, B. Hess 2:0


